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GOLDBEKUFER – LIG UND HAMBURG TEAM

HAMBURG TEAM Gesellschaft für Projektentwicklung mbH als Servicedeveloper für den LIG:

HAMBURG TEAM entwickelt für den LIG vorgegebene Grundstücke, die sich im Eigentum der Stadt 

befinden, als Geschäftsbesorger im Rahmen eines Service-Developements mit dem Ziel der 

Weitergabe der Fläche an den Markt:

• Im Auftrag des LIG werden diese Flächen auf Entwicklungsmöglichkeiten geprüft.

• Schwerpunkt der Betrachtung liegt auf der Herausarbeitung von Potentialen für Wohnungsbau

• Unterschiedliche Teilnehmer der privaten Wohnungswirtschaft sind mit dieser Aufgabe als 

Dienstleister betreut.

• Auftragsstart Dienstleistungsvertrag im Mai 2017
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GOLDBEKUFER – ENTWICKLUNG FÜR DEN LIG

Entwicklung des Grundstücks im Auftrag des LIG:

- Maßnahmen zur Konzeptentwicklung der Fläche 

Goldbekufer / Poßmoorweg seit 2018

- Städtisches Grundstück ca. 21.200 m²

- Grundstück befindet sich im Grundvermögen des LIG 

Landesbetrieb Immobilienmanagement und im 

Verwaltungsvermögen des Bezirks.

- Aufgabe am Goldbekufer:                                              

Neuer Wohnungsbau unter Berücksichtigung der 

Belange und des Erhalts der bestehenden Nutzungen, 

sowie Anforderungen an die Grün- / Freiflächen.

Schwarzplan
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GOLDBEKUFER – BESTANDSNUTZUNGEN

Grundstück mit Bestandsnutzungen

Fläche Goldbekufer / Possmorweg:

- Poßmoorweg / Barmbeker Straße, 

südlich begrenzt durch den 

Goldbekkanal, westlich angrenzend 

Grundstück Kirchengemeinde mit 

Kita

- Heutige Nutzungen:

4

/ Bezirk



5

GOLDBEKUFER – KONZEPTIDEE

Konzeptidee:

- Ziel: Alle sozialen Nutzungen werden während der 

Flächenbeanspruchung der Hochbahn für die U5 und in 

dessen Folge  erhalten. Daher erfolgt die Realisierung des 

Wohnbauprojektes in zwei Abschnitten.

- Alle Kleingartenparzellen werden ersetzt:                         

Einige Parzellen als City- Parzellen auf dem Grundstück, 

alle weiteren Parzellen erhalten durch Nachverdichtung in 

anderen benachbarten Kleingarten-Standorten Ersatz. 

Hierzu werden aktuell Gespräche zu einer 

einvernehmlichen Räumungsvereinbarung zwischen LIG/ 

Hochbahn und dem LGH geführt.

- Die Grünfläche öffnet sich für die Öffentlichkeit entlang des 

gesamten Goldbekkanals

- Die Gestaltung des Grundstücks wird erst über das 

Qualifizierungsverfahren entwickelt und im Funktionsplan 

sowie anschließend im B-Planverfahren ausgearbeitet. 

- Es wird ein Potential von etwa 220 WE gesehen, davon 

sollen 35% als geförderte WE hergestellt werden.

Konzeptstudie zwei Realisierungsabschnitte



GOLDBEKUFER – KONZEPTSTUDIE
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Mögliche Verteilung im Interimszeitraum 

Interimsphase:

- Abhängig vom städtebaulichen Konzept könnte die 

Verteilung der Nutzungen in der Interimsphase wie 

dargestellt aussehen.

- In jedem Fall bleiben die Bestandsnutzungen wie 

folgt erhalten:

- Bolzplatz 

- Jugendberatung 

- Bauspielplatz mit Umverlagerung von 

Teilflächen, die sich im Bereich des 1. 

Realisierungsabschnitt befinden

- Öffentlicher Spielplatz und öffentliches Grün, 

die sich im Bereich des 1. 

Realisierungsabschnitts befinden, werden 

interimsweise umverlagert. 



GOLDBEKUFER – ENTWURF TERMINPLAN
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT
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